
VEREINSBERICHTE
INFORMATIONEN

PROGRAMME
Offizielles Organ des Verbandes der österreichischen 

Aquarien- und Terrarienvereine

Nr. 6 Juni bis August 1976

V erband  d e r  Ö sterreich ischen  A q u arien - und 
T e rra rie n v e re in e .
1. P rä s id e n t: E rich  B ren n e r, 1090 W ien, A lser 
S tra ß e  10/11, Tel. 42 18 975.
1. S c h r if tfü h re r : H ans Z alud, 1210 W ien,
D eublergasse 48, Tel. 38 55 203, B üro : 
83 86 08/16 DW. A lle Z u sch riften  sind  an  den 
1. P rä s id e n te n  e rb e ten .
V e r b a n d s h e i m  : 1180 W ien, H ockegasse 
N r. 1/13/1 (Ecke G ersth o fe r S tra ß e -T ü rk e n ­
schanzplatz , S tra ß e n b a h n lin ie  41).

T ausch tag : je d e n  3. M ontag  im  M onat, V er­
e in s lo k a l ö s te rre ich isch e r A rb e ite rsä n g e r­
bund , A rn d ts tra ß e  27, 1120 W ien. B eg inn  um
19.30 U hr. Z u tr i t t  n u r  fü r  M itg lieder m it 
le tz tg ü ltig e r  V erban d sm ark e .

Die S itzungen  des V erb an d sv o rs ta n d es fin­
den, m it A usnahm e d e r  M onate Ju li  und 
A ugust, jew eils am  2. M ontag  im  M onat im 
G asthaus G irsch, 1180 W ien, H ild eb ran d ­
gasse 23, s ta tt  und  b eg in n en  um  19.30 U hr.

Aquarienschau  
im W iener Rathaus
A nläß lich  des 2. K u ltu rm a rk te s  fand  vom  
13. bis 15. Mai im S üdvestibü l d e r  V olkshalle 
e ine  se h en sw erte  A q u arien sch au  s ta tt. Z ehn  
200-Liter-B ecken, zw ei 500-Liter-B ecken, 15 
k le in e  G u ppybecken  und  d re i T e rra r ie n  w a­
ren  h e rv o rra g e n d  e in g e rich te t und  fan d en  
bei ü b e r 3000 B e suchern  u n g e te ilten  A nklang . 
Folgende V ereine b e te ilig ten  sich an d e r  
G esta ltu n g  und r ic h te te n  die B ecken  ein : 
„D an io“ , K -losterneuburger Z ie rfisch freu n d e , 
Lotus, N eon, R asbora, Ö ste rre ich isch e  
G uppygesellschaft, ö s te rre ic h isc h e  T e rra ­
rien g ese llsch aft, S calare , WAF un d  die  Z ie r­
fisch zü ch te rg ru p p e  W ien XXI. Im  R ahm en  
d iese r S chau  w u rd e  auch  au f d ie F o rd e ­
rung , e inen  Teil d e r  k ü n ftig e n  D onauinsel 
als T ü m p e lre se rv a t zu g es ta lten , um  so d e r  
d ro h en d en  V ern ich tu n g  d e r  K le in fau n a  E in ­
h a lt zu geb ie ten  (siehe auch  u n se ren  F o rtse t­
zu n g sa rtik e l von D r. F ranz  L u tten b e rg e r) , 
h ingew iesen  und  ein  M odell d ieses Teiles 
d e r  D onauinsel gezeigt. D iese Schau  w u rd e  
auch  von zah lre ich en  p ro m in e n te n  P e rsö n ­
lich k e iten  besuch t. So von F in a n z s ta d tra t

M ayer, Dr. Z ilk  und  an d eren . Dr. K o lar und  
D r. L u tte n b e rg e r  s ta n d en  n eb en  dem  V er­
b an d sp räs id en ten  B re n n e r  a llen  In te re s se n ­
te n  bei A nfragen  zu r V erfügung .

A uch d e r  P rä s id e n t des W iener V olksb il­
dungsw erkes, A ltn a tio n a lra t M ark, zeigte 
fü r  d iese Schau, die ja  gem einsam  m it d ie ­
se r  O rgan isa tion  v e ra n s ta lte t w urde , regstes 
In teresse .

A quarien - und T e rra r ie n v e re in e  Ö ste rreichs: 

W ien

3. B ezirk :
Club der A qu arien - un d  Z im m erp fla n zen ­
freu n d e  „E x o tica“ , 1030 W ien, S chro ttgasse  1, 
G as tstä tte  H elm , Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und
4. M ontag im  M onat, 20 U hr.

5. B ezirk :
„L o tu s“ , V erein  fü r  A q u arien - und  T e rra ­
r ien k u n d e , gegr. 1896, 1050 W ien, K e tte n ­
brückengasse  9 (Ecke S ch ö n b ru n n er S traße), 
G asthaus „G oldene G locke“ . Z u sam m en k u n ft 
je d e n  2. u nd  4. F re ita g  im  M onat, 20 U hr.
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„R io“ , N atu rw issen sch a ftlich er V ere in  fü r  
A q u arien - und  T e rra r ie n k u n d e , A lois B ru i- 
schütz, R e s ta u ra n t „Z um  schw arzen A d ler" , 
1050 W ien, S ch ö n b ru n n er S tra ß e  40. Z usam ­
m e n k u n ft jed en  1. un d  3. D onnerstag  im  
M onat, 19.30 U hr.

10. B ezirk :
N atu rw issen sch a ftlich er V erein  F av o ritn e r  
Z ie rfisch freu n d e , R e s ta u ra n t E rich L eu th n e r, 
1100 W ien, G u d ru n straß e  166 a, T elephon  
64 22 37; Z u sam m en k u n ft jed en  2. und
4. D ienstag  im  M onat, 20 U hr.

V ere in sp ro g ram m  fü r  Ju n i, Ju li und  A ugust 
1976
8. Ju n i: V ere in sn a ch rich ten , F u tte rb e ric h te , 
D iskussion  ü b e r Z uch tv ersu ch e , A llfälliges. 
22. Ju n i:  V ere in sn a ch rich ten , F u tte rb e ric h te , 
V erlosung, A llfälliges.
13. Ju li :  V ere in sn ach rich ten , F u tte rb e ric h te , 
L ieb h ab e ra u ssp rach e , A llfälliges.
27. Ju li :  V ere in sn a ch rich ten , F u tte rb e ric h te , 
L ite ra tu rb e ric h t, V erlosung, A llfälliges.
10. A ugust: F re ie  Z u sam m en k u n ft ohne fixe 
P ro g ram m p u n k te .
24. A ugust: V ere in sn ach rich ten , F u tte rb e ­
rich te , L ite ra tu rb e ric h t, V erlosung, A llfä lli­
ges.
G äste sin d  im m er herz lich  w illkom m en!
D er V ere in sab en d  am  13. A pril w ar m it e in er 
D iskussion  ausgefü llt, w elche sich  im  A n­
sch luß  an e inen  k le in en  V o rtrag  u n seres 
ä lte s te n  M itg liedes ü b e r E rfah ru n g en  bei 
d e r  Z u ch t v e rsch ied e n e r Z ie rfische  e n t­
w ickelte .
K ollege S lav icek  b ra c h te  se ine E rfah ru n g en  
nach  O rdnungen  d e r  F ische g e tre n n t und  
gab se ine  „R ezep te“ preis, w ie e r  zu den  
d iv ersen  Z u ch te rg eb n issen  kam . In  d ieser 
D iskussion  erg ab  sich  d ann  fü r  viele  u n se ­
re r  jü n g e re n  M itg lieder eine gu t b ra u c h b a re  
G rund lage  und  d e r  A nsporn , se lbst e inm al 
die Z u ch t zu v ersuchen . Da se h r viel ü b e r  
T e m p e ra tu r  und  W asserb esch affen h e it ge­
sp ro ch en  w u rd e , m ach te  m an im  A nschluß 
eine  T h erm o m ete rp rü fu n g , bei d e r  A bw ei­
chu n g en  bis zu 5 G rad  Celsius festg es te llt 
w u rd en . Die H ä rte p rü fu n g  v ersch ied e n e r 
W ässer verschob  m an  aus Z eitm ange l au f 
den  n äch sten  A bend. D abei ergab  sich dann , 
daß  in n e rh a lb  des B ezirkes versch ied en  hohe 
H ärte  gem essen w urde . G leichzeitig  k onn te  
m an die  v e rsch ied e n en  M eßm ethoden  a u f­
e in a n d e r  ab stim m en  und  fests te llen , daß

u n te r  U m ständen  bis zu 2"dH D iffe ren z  auf- 
tre te n  können . Im  Z usam m enhang  m it der 
W asserh ärte  sk izz ierte  m an  auch  die F u n k ­
tio n  d e r  T eil- bzw. V o llen tsa lzungsan lagen . 
So w id m eten  die „ F a v o r itn e r“ den  M onat 
A pril d e r  E rw e ite ru n g  d e r  K en n tn isse  in der 
Z u ch t u n se re r  P fleg linge; w obei n ich t n u r  
die ju n g en , sondern  auch  die ä lte re n  M it­
g lied er von dem  D argebo tenen  p ro fitie ren  
konn ten .

11. B ezirk :
S im m erin g er Z ie rfisch zü ch te rv ere in  „N eo n “ , 
1110 W ien, R in nböckstraße  23, G asthaus 
K rö tlin g e r, Z u sam m en k u n ft a lle  14 T age am 
D onnerstag , 20 U hr.

V ere insp rog ram m  fü r Ju n i 1976

10. Ju n i:  1. B erich te , 2. W asserchem ie im 
A q u ariu m : Die K ollegen Svoboda und
H irsch l b e rich ten  aus ih ren  E rfah ru n g en . 
A nsch ließend  D iskussion  und  3. A llfälliges. 
24. Ju n i: 1. B erich te , 2. V erlosung , 3. A llfä l­
liges. G äste sind herz lich  w illkom m en.

15. B ezirk :
W iener A q u arien freu n d e , g eg rü n d e t 1952, 
1150 W ien, Ö lw eingasse 27, G asthaus V arga, 
Z u sam m en k u n ft je d e n  2. und  4. D ienstag  im  
M onat um  20 U hr. O bm ann H annes B ukov- 
n ik , 1210 W ien, A dolf-L oos-G asse 6 19/2/8, R uf 
38 82 882.

V ereinsp rog ram m  fü r Ju n i 1976

8. Ju n i:  D iskussion  ü b e r F ilte r.
13. Ju n i:  Die W iener A q u a rie n fre u n d e  fa h ­
ren  in  die B lockheide. A u sk u n ft ü b e r  die 
F a h r t am  V ereinsabend  o d er te le fo n isch  bei 
K ollegen  B ukovnik , Tel. 38 82 882.
22. Ju n i: S om m erverlosung .
27. Ju n i:  W ir besuchen  die „ In te rn a tio n a le  
G u p p y au sste llu n g “ im  N a tu rh is to risch en  
M useum . T re ffp u n k t um  9 U hr vo r dem  
H aup te in g an g  des M useum s.
W ieder ist es so w eit! A uch u n se r  V erein  
und  u n se r  W irt m achen  im  Ju li und  A ugust 
F erien . Die e rs te  Z u sam m en k u n ft n ach h e r 
ist w ied er am  14. S ep tem b er um  20 U hr.
D er V orstand  d e r  WAF lad e t zu den  V er­
e insab en d en  und zu r F a h r t a lle  se ine M itglie­
d e r  sam t G attin n en  sow ie G äste  von an d e ­
ren  V ereinen  h erz lich st ein. E benso w ünsch t 
e r  a llen  se inen M itg liedern  e inen  schönen  
U rlaub  und fre u t sich  a u f ein  e rh o lte s  W ie­
derseh en  im  S ep tem ber.

FUNK
TAXI TEL. 4369 TAG U. NACHT 

FÜR SIE 
BEREIT
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S ehr g eeh rte  V ere in sm itg lied er 
und F reu n d e  u n seres V ereines!

Am S am stag , dem  3. A pril 1976, v e ra n s ta lte ­
ten  d ie  W iener A q u arien freu n d e  beim  
„G rü aß  di a G o tt“ -W irt in  S tad lau  das 
schon  zu r T rad itio n  gew ordene „F rü h lin g s­
fest m it T an z“ und  Tom bola. Zu B eginn des 
Festes k o n n te  O bm ann H e rr  H annes B ukov- 
n ik  zah lre ich e  V ere in sfreu n d e  von an d eren  
V ereinen  a u f  das herz lich ste  beg rü ß en . E ine 
g roße A b ordnung  d e r  S im m erin g er Z ie r­
fisch fre u n d e  „N eo n “ , g e fü h rt u n te r  d e r  L ei­
tu n g  von 2. O bm ann H errn  H einz Roth, 
kam en  m it ih ren  F rau en , um  ebenfa lls an  
u nserem  F est te ilzu n eh m en . Ebenso d u rfte  
u n se r  O bm ann A b o rdnungen  von den V er­
e in en : H. d. B. G roßfe ldsied lung , S tad lau  
un d  A qu aria  W ien-N ord sow ie zah lre iche  
G äste a u f  das h erz lich ste  b eg rüßen . N ich t 
zu ü b e rseh e n  w ar eine D elegation  von Ju n g - 
A q u arian e rn  aus G raz, die den w eiten  W eg 
n ich t sch eu ten , um  an  d iesem  F est m it da­
bei zu sein. D er V orstand  d e r  W iener A qua­
rie n fre u n d e  sp rich t auch  au f diesem  Wege 
se inen  h e rz lich sten  D ank  a llen  je n e n  aus, 
d ie  m itg eh o lfen  h aben , d ieses Fest noch 
sch ö n er zu ges ta lten . N ach d e r  offiz iellen  
B e g rüßung  e rö ffn e te  O bm ann H err  H annes 
B ukovn ik  m it se in e r  G attin  das „F rü h lin g s­
fe s t“ m it e inem  W iener W alzer. In  d er 
T anzpause  k o n n te  m an  die e rw o rb en en  
„B a u ste in e “ ein lösen . Die R eihe d e r  T re ffe r  
re ich te  vom  P a p ie rta sc h e n tu c h  ü b e r  K e r­
zen s tän d e r aus S chm iedeeisen  und B ügel­
eisen  bis zum  F ern seh ap p a ra t.
D er V orstand  b e d a n k t sich bei a llen  S pen ­
dern , die m ith a lfen , das F rü h lin g sfe st so 
re ich h a ltig  zu g es ta lten . E in b eso n d e re r  
D ank  g eh t auch  an  die zah lre ich en  F irm en , 
die w ied e r m it v ielen  schönen  S penden  zu 
d iesem  F est b e ig e trag en  haben . Ebenso g ilt 
d e r  D ank  a llen  V ere in sm itg lied ern , die 
n ich t n u r  m itgeho lfen  h ab en , d ie  v ielen  
T re ffe r  zusam m en zu trag en , sond e rn  diese 
auch  w ied er an die e inzelnen  G ew inner ge­
n au  w eite rzu g eb en . Bei M usik und T anz 
kam  au ch  so m anches G espräch  im  S inne 
d e r  A q u aris tik  zu stande und  h a lf m it, sich 
n ä h e r  k en n en zu le rn en .
W ir h o ffen , zum  n äch sten  „ F rü h lin g s fe s t“ 
d e r  W iener A q u arien freu n d e  noch m eh r 
A q u arian e r , T e rra r ia n e r  und S eew asser­
f re u n d e  m it ih ren  F ra u en  sow ie G äste au f  
das h e rz lich ste  b eg rü ß en  zu können .

16. B ezirk :

„R osaceus“ , N atu rw issen sch a ftlich er V erein  
für Aquarien- und Terrarienkunde, 1160 W ien, 
O tta k rin g e r S tra ß e  156, G asthaus G uby.

17. B ezirk
„D an io“ , V erein  fü r  A q u arien - und T e rra ­
rien k u n d e . N eues V ereinslokal G asthaus N i­
k ischer, 1170 W ien, H ern a lse r  H au p ts tra ß e  68. 
V ere insabende jed en  2. und  4. D ienstag  im 
M onat, m it B eginn um  20 U hr.

W egen des n eu e rlich en  L okalw echse ls w e r­
d en  die M itg lieder m itte ls  e ig en e r R u n d ­
sc h re ib en  ü b e r a llfä llige  V orträg e  in fo r­
m ie rt. W ir b itten , auch  den  W echsel von 
M ittw och  au f D ienstag  beson d ers  zu b each ­
ten !
A quarien - un d  T e rra r ie n v e re in  „S c a la re “ ,
1170 W ien, R öm ergasse 77, G asthaus Salesny, 
Z u sam m en k u n ft je d e n  1. und 3. D onnerstag  
im M onat, 20 U hr.

18. B ezirk :
„R asb o ra“ , Z ie rfisch freu n d e , 1180 W ien, 
H ild eb randgasse  23, G asthaus Girsch.

P ro g ram m  fü r  Ju n i 1976
l. Ju n i:  D iskussion  m it den  K ollegen des 
V ere ines „ F a v o ritn e r  Z ie rf isc h fre u n d e “ .
15. Ju n i:  A u sarb e itu n g  des R eg lem en ts fü r  
den Z ü ch te rw e ttb ew erb . G äste sind  zu b e i­
den A benden  herz lich  e ingeladen .
Ö sterreichische G uppy-G ese llschaft, 1180 
W ien, H ildeb randgasse  23, G asthaus G irsch, 
Z u sam m en k u n ft jed en  1. und 3. F re ita g  im  
M onat, 20 U hr.

P ro g ram m v o rsch au  fü r  Ju n i, Ju li  und 
A ugust 1976
4. Ju n i: M ax K a h re r  sp ric h t ü b e r : G uppy­
h o chzuch t; r ich tig e  A usw ahl d e r  Z u ch tp aa re  
un d  A ufzuch t d er Ju n g tie re .
17. Ju n i: 19 U hr, E in lie fe ru n g  fü r  d ie  G u ppy­
schau  in E ngland. ACHTUNG! Die V ere in s­
ab en d e  am 18. Ju n i und 2. Ju li  en tfa llen .
16. Ju li:  „15. in te rn a tio n a le  G u ppyschau :
A nalyse und  S ch lu ß fo lg e ru n g en “ .
Die V ere insabende am  6. und 20. A ugust 
en tfa llen  in fo lge U rlau b ssp e rre  des V er­
einslokales.

Havariedienst Reparatur
Peugeot Fa. Schüller, Zeillergasse 27,1170 Wien 
Tel. 46 66 77 VÖT-Vertragswerkstätte
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Die 15. in te rn a tio n a le  ö s te rre ich isch e  G u p p y ­
au sste llu n g  f in d e t in  d e r  Z eit vom  27. Ju n i 
bis 4. Ju li  1976 im  N a tu rh is to risch en  M useum  
s ta tt.
E ine A ussch re ib u n g  h iezu  f inden  In te re s se n ­
ten  in d e r  M ain u m m er d e r  V ere in sb e rich te  
au f den  S e iten  36 und  37. S e lb stv ers tän d lich  
sind  M itg lieder a n d e re r  V ereine herz lich st 
zu r T eiln ah m e e ingeladen .

20. B ez irk :
„ F u n d u lu s“ , A quarien - und  T e rra r ie n v e r ­
ein. A chtung! W echsel des V ereinslokals! 
U nsere  neu e  A dresse : G asthaus O tto Leh- 
ner, P ap p en h e im g asse  51, 1200 W ien, T ele­
phon  33 51 79. V ere insabende je d e n  1. und 
3. D o n nerstag  im M onat. B eginn jew eils  um
19.30 U hr.

V ere in  fü r  A q u arien - un d  T e rra r ie n k u n d e
„S eero se“ , G asthaus H u tte r , 1200 W ien, 
E n g e rth s tra ß e  144, Ecke P ielachgasse, Z u ­
fa h r t  L in ie  11 un d  Schnellbahn  T raisengasse. 
V ere in sab en d e  jed en  2. un d  4. D onnerstag .

21. B ezirk :
Z ierfischzüch te rg ruppe im H aus der 
B egegnung

1210 W ien, A n g ere rs traß e  14. F allw eise am
1. M ittw och im  M onat V o rtragsabend  m it 
B eginn um  19.30 U hr. Je d en  S am stag  von 
14 b is 17 U h r fre i zugängliche A quarienschau . 
Je d en  M ittw och von 16 b is 19 U h r Z usam ­
m en k u n ft d e r  Ju g e n d g ru p p e  und  p rak tisch e  
A rb e it im  A quarien rau m . F ü r R a t un d  A us­
k u n ft s teh en  abw echselnd die K ollegen 
G ally  sen. und  R a th  u n se ren  jugend lichen  
M itg liedern  zu r V erfügung .

Die A ußenste lle  d e r  Z ierfischzüch tergruppe 
im  H aus der B egegnung, 1210 W ien, K ü rsch ­
n ergasse  (Ekazent), in  d e r  G roßfeldsied lung , 
h ä lt je d e n  4. M ittw och im  M onat e ine  fre i 
zugängliche Z u sam m en k u n ft ab, zu d e r  In ­
te re ssen ten  herz lichst e ingeladen  sind.

Am 22. Mai w ird  im  „H aus d e r  B egegnung“ 
in  d e r  G roßfe ldsied lung  eine A quarien - und  
T e rra rien sch au  e rö ffn e t, d ie von d er A q u a­
r ien fac h g ru p p e  S tad lau  gem einsam  m it der 
Z ie rfisch zü c h te rg ru p p e  v e ra n sta lte t w ird . An 
d e r  S chau  bete ilig en  sich auch  die ö s te r ­
re ich isch e  G uppygesellschaft und d e r  V er­
ein  „R asb o ra“ . D iese Schau ist bei fre iem  
E in tr itt  täg lich , auch  sonn- und fe iertags , 
von 9 bis 19 U hr zugänglich . Sie d a u e rt zu ­
m in d est b is 5. Ju n i, bei en tsp rech en d em  In ­
te resse  sogar bis 12. Jun i.

Bei d ieser Schau w erden  sogar noch m eh r 
B ecken, als dies beim  K u ltu rm a rk t d e r  Fall 
w ar, gezeigt.
W ir b itte n  a lle  V ereine, ih re  M itg lieder au f 
die S chau  au fm erk sam  zu m achen.

22. B ezirk :

A qu arien fach g ru p p e  S tad lau , 1220 W ien- 
A spern, W im pfengasse 47, G asthaus K u rt 
M aier. Z u sam m en k u n ft jed en  2. un d  4. F re i­
tag  im  M onat, 19 U hr.

ö s te rre ich isch e  T e rra rien g ese llsch aft, 1220 
W ien, S teigen teschgasse 26, G asthaus Kasis, 
V ere insabend  jed en  I. und  3. F re ita g  im 
M onat, 20 U hr.

A q u aria  W ien N ord, S itz: G asthaus W alter 
F ischer, 1220 W ien, W ag ram er S tra ß e  111, 
T elephon  23 17 095. V ere insabend  jed en  1. D on­
n e rs ta g  im  M onat, m it B eginn 19.30 U hr. 
G äste  sind herzlich  w illkom m en.

23. B ezirk :

„A m azonas“ , 1230 W ien-A tzgersdorf, K loste r- 
m anngaEse 14, Z u sam m en k u n ft je d e n  3. F re i­
tag  im  M onat, 20 U hr.

N iederösterre ich

K lo ste rn eu b u rg e r Z ie rfisch freunde KATV,
G asthaus W örfel, H e rm a n n stra ß e  5, 3400
K lo ste rn eu b u rg . V ere insabend  je d e n  1. und 
3. D ienstag  im  M onat.

V ere insp rog ram m  fü r  Ju n i 1976
15. Ju n i:  K ollege H elm ut S te in e r  h ä lt einen  
n eu en  V ortrag  m it F a rb d ias ü b e r „A m azo­
n asfisch e“ .

1. A m ste ttn e r  A quarien - und T e rra r ie n v e re in  
„D isk u s“ , O bm ann: E rn st N eub au e r, 3300
A m ste tten , O iden 114.

T rie s tin g ta le r  A q u arien - und  T e rra r ie n ­
freu n d e , V ere inslokal G asthaus R uess (W in­
zerhof), 2560 B e rn d o rf  I, H e rn s te in e r  S traße . 
Z u sam m en k u n ft je d e n  1. S onn tag  im  M onat,
9.30 U hr.

Am 10. A pril 1976 w u rd e  im  V ereinsgasthaus 
Ruess „W inzerho f“ in B e rn d o rf  d ie  J a h re s ­
h au p tv e rsam m lu n g  des V ereines abgeh a lten . 
V ere in sp räs id en t A dam  k o n n te  n eb s t m eh r 
als 100 A nw esenden  se h r p ro m in e n te  E h re n ­
gäste  beg rü ß en . N ach den B e rich ten  sä m t­
lich e r  V orstände b ra c h te  V ere in sp räs id en t 
A dam  den Ja h re sb e r ic h t. E r sp rach  auch 
den  D ank an  den  V erband  aus.

B ezüglich  d e r  N euw ahl fü r  das J a h r  1976 
erg ab  sich k eine  Ä nderung . O bm ann K ol­
lege H am m erl d a n k te  im  N am en d e r  V or­
stä n d e  den M itg liedern  und dem  a lten  so­
w ie dem  neuen  V ere in sp räs id en ten  fü r  ih re  
au fo p fe rn d e  T ä tig k e it in  d e r  V ere in sa rb e it. 
K ollege Posch und K ollege K ep le r w u rd en  
fü r  ih re  10jährige V o rs tan d s tä tig k e it geeh rt. 
M it Tanz, f lo tte r  M usik sow ie g u te r  U n te r­
h a ltu n g  ging die Ja h re sh a u p tv e rsa m m lu n g  
in den  M orgenstunden  zu Ende.

Am 24. A pril k o n n te  d e r  T rie s tin g ta le r  V er­
ein  den b e k a n n te n  R eferen ten , H errn
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K naak , vom  W iener V erein  „D an io“ , den  
O bm ann des V ereins, H errn  W arecka, so­
wie ein  M itglied dieses V ereines im  vo ll­
b ese tz ten  Saal des G asthauses B ie rb au e r in 
B e rn d o rf  St. V eit beg rüßen .
Zu d iesem  V ortrag  w aren  G äste aus W iener 
N eustad t, P o ttsch ach , T ern itz  und  aus dem  
T rie s tin g ta l gekom m en.
Dem V ortrag en d en , H errn  K naak , ist es m it 
se inen  h e rv o rra g e n d e n  D ias ü b e r „K illi- 
f isch e“ restlo s gelungen, die Z useh er und 
Z u h ö re r  zu begeis te rn . Daß alle A nw esen­
den von d iesem  V ortrag  fasz in ie rt w aren , 
zeigte die ansch ließ en d e  rege  D iskussion. 
V ere in sp räs id en t A dam  d a n k te  H errn  K naak  
im  N am en des V orstandes fü r  den  g e lu n ­
genen  A bend und ü b e rre ic h te  ihm  eine  g ra ­
v ie rte  T asse fü r  die V erd ienste  in d e r  
A qu aris tik , a b e r  auch  fü r  das R e fe ra t im 
T ries tin g ta l.
U nser V erein  m öchte a u f  diesem  W ege 
allen  R efe ren ten  und  V ortrag en d en  aus 
W ien fü r  ih re  B e re itsch aft, ih r  V erstän d n is  
und ih re  M ühe, d ie sie fü r  den  V erein  a u f­
b rin g en , h e rz lich st d anken .

D er S c h r if tfü h re r : 
T arab e tz

Oberösterreich
1. W elser Aquarien- und Terrarienverein, 
Sitz: Gasthaus Grünbacherhof, Wels, Gärt­
n e rs tra ß e , V ere insabend  jed en  2. F re ita g  im 
Monat.

Aquarien- und Terrarienverein Steyr, G ast­
hau s Jo h a n n  W öhri, H aratzm üllerstraße 18 
Z u sam m en k u n ft jed en  2. S am stag  im  M onat.

V ere insp rog ram m  fü r Ju n i 1976

12. Ju n i: F a rb d ia v o rtra g  ü b e r „T hailand ,
Z auber des F ern en  O stens“ , g eh a lten  von 
V ereinsm itg lied  F erd in an d  H eum l. O rt: V er­
einsheim , B eginn 20 U hr.
W ährend  d e r  S o m m erm onate  w ie alle Ja h re  
Som m erpause!
Am Sam stag , dem  8. Mai, zeig te  im V er­
einsheim  „W öhri's  G asth o f“ um  20 U hr 
d er A m ste ttn e r  A q u arien - und  T e rra r ie n ­
v ere in  „D iskus“ F ilm e ü b e r  se ine erste  
A qu arien - und T e rra rie n a u ss te llu n g  und 
ü b e r „S eew asse raq u a rien  und  T e rra r ie n ­
t ie r e “ . Am S onntag , dem  23. Mai b esuch te  
d e r  S te y re r  V erein  den  T ie rp a rk  G än se rn ­
dorf.

S te ie rm a rk
V erein  fü r  A qu arien - und T e rra r ie n k u n d e
G raz, g eg rü n d e t 1897, Graz, Schönaugasse 11, 
„S ch ö n au er W ein stu b e“ . Z u sam m en k u n ft j e ­
den  1. u nd  3. F re ita g  im M onat. O bm ann 
H ans V o llg ruber, 8020 G raz, P ap ie rm ü h lg a sse  
N r. 28.

V orarlb e rg
1. V o ra rlb e rg e r  A quarien c lu b  H örb ranz . K lu b ­
ob m an n : W alter Vogel, 6912 H örbranz .

S T A H L B A U
Aquarien in g . r u d o l f  p a u l u s

Büro und Verkauf:
1150 W ien, Sechshauser Straße 93 
Telefon 83 53 11

Rahmenaquarien jeder Größe
Aquarienfische
Forellenbecken
Einrichtungen für Zoogeschäfte 
Beleuchtungsanlagen 
Sämtliche Leuchtstoffröhren und 
Speziallampen
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WIR BITTEN UM BEACHTUNG!
Alle S ch riftführer w erden gebeten, die Program m e fü r den M onat 
Septem ber zuverlässig bis spätestens 5. A ugust an den V erbandsschrift­
fü h re r zu senden, dam it sie in der N um m er nach den Ferien A ufnahm e 
finden können. Ebenso natürlich  alle B erichte über A ktiv itä ten  der 
V ereine von Mai bis Ju li.
Allen Funk tionären  sagen w ir D ank fü r ih re  bisherige M itarbeit und 
wünschen ihnen sowie allen V ereinsm itg liedern  erholsam en U rlaub und 
viel T a tk ra ft fü r die kom m ende H erbstarbeit.

Unsere Vortragendenliste
1. F o rtse tzu n g

D kfm . E rich  Schalter, H erm esstraß e  28, 1130 
W ien, Tel. 82 23 43 (p rivat), 63 57 63 544 (Büro). 
P ro b lem e bei d e r  H altu n g  von S eew asser­
tie ren . (Spezielle T hem en  nach V ere in b a­
rung.) V o rträg e  m it D ias und  F ilm en, D auer 
z irk a  je  e in e in h a lb  S tunden .
H elm ut S te in er, H au p ts traß e  41, 3400 W eid­
ling , Tel. (0 22 43) 56 21 (privat) und (0 22 43) 
25 35 (Büro).
1. W ilhelm a S tu ttg a r t;  160 Dias, D au er z irka  
zw ei S tu n d en .
2. C ichliden; z irk a  100 Dias, D au er e tw a eine 
S tunde.
3. N iedere  T ie re  des M itte lm eeres ; z irka  
100 Dias, D au er e in e  S tunde.
4. K orallenfische; z irka  100 Dias, D au er etw a 
eine  S tunde.
5. A nem onenfische; z irka  100 Dias, D auer 
etw a e in e  S tunde.

ACHTUNG! ZEITSCH RIFTEN TA U SCH

F ü r e inen  b e fre u n d e te n  A q u arian e r  in d er 
DDR suche ich die ,,DATZ“-Ja h rg ä n g e  
1954 bis 1975, nach  M öglichkeit gebunden , 
zum  T ausch  gegen die „A T " (O stdeutsche 
A q u arien -  und  T e rra rie n -Z e itsc h rif t)  d e r  
g le ichen  Ja h rg än g e . B itte  um  sch riftlich es 
A ngebot an H. S tefan , 1210 W ien, O’B rien - 
Gasse 24 19.

6. N iedere  T ie re  und K orallenfische; Super-8- 
F ilm , D au er z irk a  eine  h albe  S tunde.

K arl K naak , U n tere  A u g a rte n stra ß e  1—3, 
1020 W ien, Tel. 33 21 54.
1. A llgem einde A q u aris tik
2. K illifische (A rten)
3. K illifische (A blaichen, V erhalten )
4. C ichliden (M alawisee)
5. G uppys
6. K am pffische
A lle V orträg e  z irka  100—240 Dias, D auer ein 
bis zw ei S tunden .

W alter W arecka, M aro ltingergasse  34, S tie ­
ge 30, 1160 W ien, Tel. 92 99 005.
1. T rop ische S eew assertie re
2. F u tte r t ie re  und  F u tte r tü m p fe l
B eide V o rträg e  z irk a  je  160 Dias, D au er etw a 
eine  S tunde.
Jo h a n n  Mück, G o ldsch lagstraße 10 3 27, 1150 
W ien, Tel. 92 98 535 (p rivat), 63 39 346 (Büro).
1. W u n d erb are  k le in e  W elt (S tre ifzug  durch  
d ie  heim ische N a tu r  im  A blau f e ines Ja h re s ); 
120 Dias, D auer z irk a  e in e in v ie rte l S tunden .
2. G roße Jag d  au f k leine T ie re  (zoologischer 
S tre ifzug  durch  den  S eew inkel); 100 Dias, 
D au er e in e  S tunde.
3. T ie rfan g  an d er A dria (Is trien ); 120 Dias, 
D au er z irk a  e in e in v ie rte l S tu n d en .
4. H eim ische O rchideen.
5. B otan ische F a h r t nach M azedonien  und 
N ordgriechen land .
6. B otanische S am m elfa h rt ins O rch ideen­
p arad ies A pulien .

Nach Möglichkeit bringen w ir bei vorhandenem  Platz gerne und kostenlos 
Kleinanzeigen von M itgliedern, die A quarien oder G eräte verkaufen oder 
Fische zum Tausch anbieten wollen. Wir bitten  nur, Texte für solche Anzei­
gen spätestens bis zum 5. des M onats an den Schriftführer, p. A. Hans Zalud, 
1210 Wien, Deublergasse 48, zu senden.
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Die Bedeutung der Kleingewässer für den Menschen
(Schluß)
5. Besiedelung neu entstandener Kleingewässer.
Wenn der Zugang und Abgang nicht durch zu steile Ufer versagt sind, nehm en 
vor allem vagile Formen diese Gewässer an. Laubfrösche schaffen es dabei m ühe­
los, vertikale H indernisse (Schwimmbecken und sogar Regentonnen) zu über­
winden. Speziell aus dem Aubereich stam m ende Amphibien, die ständig starken 
ökologischen Oszillationen unterw orfen sind, nehmen sehr schnell neue Gewässer 
an. Das künstliche Ausheben von Kleingewässern ist nur in ökologisch potenter 
Gegend zielführend, so auch im Donauüberschwemmungsgebiet, wo noch viele 
Einzelpopulationen versprengt sind.
6. Am phibien als Studienobjekte.
Seit jeher in der Biologie und Medizin als Studien- und Forschungsobjekte. G rund­
gesetze der W irbeltierent Wicklung liegen hier in besonders k la re ru n d  experim entell 
leicht zugänglicher Form  vor. S tändige Ubungsobjekte in biologischen und medi­
zinischen P raktika. Spezielle O bjekte ökologischer (meist populationsdynamischer) 
und ethologischer Forschung. Seit langem auch O bjekte der Onkologie (Geschwür­
beziehungsweise Krebsforschung). Es w äre eine große Schande, wenn Österreichs 
M ediziner und Biologen die fü r ihre Forschungen nötigen Frösche total aus dem 
Ausland beziehen müßten. Teilweise m üssen schon kostenaufwendig Frösche aus 
Bulgarien im portiert werden. Nichts leichter als K leingewässer-Lebensgem einschaf­
ten — wenn die G rundvoraussetzungen gegeben sind — so einzurichten, daß sich 
daraus optim ale Selbstverw altungssystem e entwickeln, die man für viele Zwecke 
gebrauchen kann, aber nicht verbrauchen sollte, wie m an es je tzt ständig tut.
7. A m phibien als Regulatoren der Landschaft.
Als Larven R estevertilger und somit Reinigungsfunktion in Kleingewässern. Als 
A dulttiere ausgesprochene K leintierfresser (meist Insekten, vorwiegend Schad­
insekten und Schnecken), zum Beispiel die Erdkröte: Sie ist etwa fünf M onate im 
Ja h r  aktiv. Wenn w ir nur einm al pro Woche (meist dreim al und mehr) einen 
Beutezug annehm en und w eiterhin pro K röte eine Nacktschnecke rechnen, so sind 
das bei 2500 K röten im Ja h r  50.000 Schnecken. Populationen von 2000 bis 3000 E rd­
kröten (nur geschlechtsreife gezählt) auf einer Fläche von 2 qkm im Aubereich 
sind nicht selten.
8. A nsatzpunkte zur Lösung bedi’ohter Kleingewässer.
E rhaltung von tem porären Gewässern. Viele Organismen benötigen ein jährliches 
Austrocknen derselben, daher ist es besonders wichtig, auch solche Tümpel zu 
erhalten.
8.1. M üllablagerungen und P lanierungen unterbinden.
Kleingewässer sind auch fü r den Menschen als Erlebnis- und Explorationsstätte 
wichtig. Chemische Beeinträchtigung ist fernzuhalten. U nnatürliche V eränderung 
unterbinden (sterile Sanierung). Das Einsetzen von Fischen in prim är fischlosen 
K leingew ässern verbieten.
8.2. Speziell bei großräum igen Landschaftsveränderungen. Spezifische Biologen 
w ährend und nicht, wie immer, nach der P lanung beiziehen.
8.3. Ausheben von K leingew ässern in von Amphibien noch besiedelten Räumen. 
Dabei muß m an nach ökologischen und nicht nach technischen Prinzipien verfah ­
ren. Selbst in am phibienleeren Gebieten lassen sich nach dem M uster in der 
Schweiz durchaus Tiere transplantieren . Seit langem hat man in der Schweiz die 
wichtige Regulationsfunktion von K leingewässern erkannt und legt ständig neue 
K leingewässer an. Ja  selbst Am phibien w erden um - und angesiedelt. Auch stark  
verschm utzte Tümpel w erden von diesem Program m  erfaßt und w ieder revitalisiert. 
Zum Teil beginnt m an dam it auch in Deutschland.
Wir danken an dieser Stelle noch einm al H errn  Dr. Franz L uttenberger fü r die 
Ü berlassung des nunm ehr abgeschlossenen Artikels.
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BERATUNG

finden alle Interessenten sowohl in den Vereinen als auch bei 
jenen Händlern, die auf A quaristik  bzw. Terraristik  sp ezia li­
siert sind.

W ir weisen hiezu besonders auf unsere Inserenten hin.

Zoologische Fachhandlungen in Wien
4. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  S änger
1040 W ien, A rg en tin ie rs tr . 16 
Tel. 65 42 07

9. B ez irk :

A q u ariu m  W ien 
W iens g roßes A q u arien ­
fachgeschäft
1090 W ien, L iech ten ste in ­
s tra ß e  139, Tel. 34 26 60
Zoo am  A lse rg rund
E xotische Z ierfische, W as­
se rp flan zen , A q u arien zu b e ­
hör, a lle  F u tte rm itte l, R ah­
m e n a q u a rie n  und  gek leb te  
G lasaq u arien  auch nach Maß 
A rno ld  B im ü lle r, 1090 W ien, 
A lser S tra ß e  42, Tel. 42 50 763
F ried rich  S auer
In h a b e r : H einrich  P opper 
1090 W ien
N u ß d o rfe r  S tra ß e  34 
S eit 1880 säm tliche  A rtike l 
fü r  d ie  H eim tie rp fleg e

10. B ezirk :
L aufend  N eu h e iten  aus dem 
M alaw i- u. T an g an jik asee  
F rie d rich  S p in d le r 
1100 W ien
S iccardsburggasse  76 
Tel. 64 46 112

12. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  E h rm an n  
bei d e r  P h ilad e lp h iab rü c k e  
1120 W ien, K o p p re ite rg . 4

K rista  W erth e im er 
1120 W ien, W ilhelm str. 10 
Tel. 83 88 994

15. B ezirk :
E velyn  K o lar
1150 W ien, M ärzs traß e  24
Tel. 92 40 185

16. B ezirk :
T ie rh an d lu n g  B echstein 
kom pl. S üßw asserp rog ram m

afrik . C ichliden-D iskus 
1160 W ien
L orenz-M andl-G asse 57 
Tel. 95 12 97

Zoo E xqu is it

H elm ut K ünzel 
S chellham m ergasse  11 
1160 W ien, Tel. 43 62 192

Zoo-Fuchs

F achgeschäft fü r  A quaristik  
W asserp flanzengroßhandel 
1160 W ien, N eum ayrg . 11 
Tel. 92 39 092

17. B ezirk :
Z oo-H ernals 
W ern er S te inm ötzger 
1170 W ien 
R osenste ingasse 21

19. B ezirk :
F ra n z isk a  K lu g er
1190 W ien, G ym n asiu m str. 68
Tel. 34 88 665

V ereinsberich te , In fo rm a tio n en , P ro g ram m e. O ffizielles O rgan des V erb an d es d e r  ö s te rre i­
chischen A q u arien -  und  T e rra r ie n v e re in e . E ig en tü m er, H erau sg eb er u nd  V erleg er: V erband  
d e r  ö ste rre ich ischen  A q u arien - un d  T e rra r ie n v e re in e , S itz: A lser S tra ß e  10, 1090 W ien. F ü r  den 
In h a lt  v e ran tw o rtlich : R o b e rt K ratochw il, H eind lgasse 4/2/18, 1160 W ien. D ruck: U ngar- 
D ruckerei Ges. m. b. H., 1050 W ien, N ik o lsd o rfe r Gasse 7—11.
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